
Im Rahmen des Projekts wird eine Allianz für branchenspezifische
Fertigkeiten (SSA) gegründet, für die 50 Partner (aus dem FIELDS-
Konsortium und darüber hinaus) eine Absichtserklärung
unterzeichnet haben. Diese Allianz erarbeitet konkrete und
praktikable Initiativen, die Herausforderungen bezüglich
beruflicher Fertigkeiten angehen, die Mobilität von Arbeitskräften
in Land- und Forstwirtschaft und der damit zusammenhängenden
Lebensmittelindustrie garantieren und auf EU als auch auf
landesspezifische Rechtsrahmenbedingungen aufgebaut sind.

Der Multi-Stakeholder-Ansatz erlaubt es dem FIELDS-Projekt
mit 30 Partnerinstituten aus 12 Ländern (darunter HEIs, VET-
Anbieter, Vertretung von Land- und Forstwirtschaft und der
damit zusammenhängenden Lebensmittelindustrie),
wegweisend die komplexe Problematik in der Europäischen
Agrarwirtschaft zu behandeln.
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Das vollständige Training besteht aus den folgenden vier 
Modulen und ist verfügbar über die Open-Learning-Plattform, die alle 
für sieben teilnehmenden Länder übersetzt und aufbereitet werden.

Heutzutage bieten sich der Landwirtschaft neue Herausforderungen und Möglichkeiten, die von Entwicklungen wie dem Klimawandel, der
Ökologisierung von Produkten und Prozessen, der Wiederverwendung von Nebenprodukten, der erhöhten Komplexität der Produktionskette und der
größeren Verfügbarkeit von Informationen vorangetrieben werden. Um jedoch auf diese Entwicklungen eingehen und reagieren zu können, sind in Land-
und Forstwirtschaft neue Business-Modelle und Kompetenzen erforderlich. Deswegen ist die Identifikation des bestehenden und aufkommenden Bedarfs
nach Kompetenzen in den Bereichen der Bioökonomie, Nachhaltigkeit und digitaler Technologien überaus wichtig. Dadurch wird erst die Entwicklung
einer Strategie möglich, den Europäischen Agrarsektor auf lange Sicht wettbewerbsfähig und nachhaltig zu halten. Ausgehend von aktuellen und
künftigen Trends und dem sich damit ändernden Kompetenzbedarf wird das FIELDS Projekt eine nachhaltige Europäische Strategie entwickeln, um diese
Kluft zwischen vorhandenen und erforderlichen Kompetenzen zu schließen. Da sich aber die Schwierigkeiten und Chancen des Agrarsektors von Land zu
Land unterscheiden, wird die Strategie der EU an die Situation in sieben verschiedenen Ländern individuell angepasst. Es wird daher mit
landesspezifischen Maßnahmen, Berufsprofilen und Trainingsmaterial gearbeitet, um auf die Bedürfnisse der einzelnen Länder einzugehen und
gleichzeitig gemäß EU-Qualitätsstandards (ESCO, EQAVET, ECVET) die Mobilität der Lernenden in ganz Europa zu fördern.

Dem aktuellen und zukünftigen Bedarf nach Kompetenzen für Nachhaltigkeit, 
Digitalisierung und Bioökonomie im Agrarsektor gerecht werden: 

Europäische Kompetenzagenda und Strategie


